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 Schmalfilm- und Videoclub 
 “NORIS” 
 

 

Nürnberg, den 25. Januar 2020 
 

 

Liebe Schmalfilm- und Videofreunde, am 

Donnerstag, den 6. Februar 2020 um 20:00 Uhr 
treffen wir uns wieder zu unserem Clubabend im CVJM-Haus am Kornmarkt. 

 

Den Abend gestalten Joachim Hauptmann, Manfred Ley und Albert Wolfram. 

 

Albert Wolfram zeigt: 
 

Hopfen aus dem Hersbrucker Gebirge 
 

Der Film zeigt die Arbeit des Hopfenbauers Merkl in Speikern 
(Hersbrucker Gebirge) vom Frühjahr bis zur Ernte im 
September. 
Der echte Hopfen (Humulus lupulus) gehört zu den 
Hanfgewächsen. Die rechtsdrehende Kletterstaude kann unter 
optimal. Bedingungen täglich bis zu 35 cm wachsen, weshalb 
sie bei den Germanen und Slaven als Fruchtbarkeitssymbol 
galt. 
Seit dem 8. Jahrhundert wird er als Würzmittel beim 
klösterlichen Bierbrauen verwendet. 
Im Jahr 1538 erhielt die Stadt Spalt das Recht seinen Hopfen 
mit einem Siegel zu versehen, Hersbruck bekam das 
Siegelrecht 1774 und damit 71 Jahre vor der Hallertau. 

 

 

Manfred Ley zeigt: 
 

Mauritius -Natur und Traditionen 
 

Die Insel MAURITIUS liegt im Indischen Ozean, 1.800 km von 

Afrika entfernt. Wen wundert es, dass sich gleich bei unserer 

Ankunft in Port Louis, der Hauptstadt, dicke Wolken abregnen. 

Doch in den Tropen ist das nichts Besonderes. Wir erleben einen 

schönen Tag auf einem Vulkan, in einer kleinen Fabrik, in der 

Segelschiffmodelle hergestellt werden, auf einer Plantage mit 

Plantagenhaus, Park, Zuckerrohrfeldern, Vanille- und 

Rumerzeugung und riesigen Teepflanzungen.  

Auf der Weiterfahrt kommen wir zum größten buddhistischen 

Heiligtum im Indischen Ozean, über 100 m in die Tiefe 

stürzenden Wasserfällen und siebenfarbigen Erden. Auch Affen 

und Riesenschildkröten bereichern die Aufnahmen und 

schließlich gibt es Natur pur und wunderbare Ausblicke.  

 

 

 



 

 

 
Joachim Hauptmann 

zeigt: 

 

Mit dem E-Bike auf dem Donau-Radweg 
Von Regensburg nach Wien 

  

 

Was man *) allgemein unter dem Donau-Radweg versteht,  ist das Teilstück von Passau nach Wien. 

Wir jedoch versuchen immer, einen Fluss von seinem Ursprung her kennenzulernen. Die erste Etappe 

hatte in Regensburg geendet. Nun fehlt uns zum „eigentlichen“ Radweg noch das gar nicht so kurze 

Teilstück von Regensburg bis Passau, wofür alleine 2/1/2 Tage erforderlich sind. Aber man lernt so 

auch Straubing und Vilshofen kennen. In Straubing geraten wir sogar unerwarteter Weise ins 

Gäubodenfest, das größte Volksfest Niederbayerns. Und Vilshofen kennt man höchstens vom 

politischen Aschermittwoch. Hinter Obernzell geht´s dann nach Österreich hinein: Kraftwerk 

Jochenstein, Niederranna, Schlögen, Kobling, Ober- und Untermühl, Aschach, Linz, das KZ 

Mauthausen, Grein, Ybbs, Pöchlarn, Melk, Krems, Wachau, Klosterneuburg und Wien. Jetzt wissen 

wir wenigstens, wo genau die Wachau liegt. 

Ein großes Erlebnis in einem Jahrhundertsommer. 
 

 

*) Gendergerechte Schreibweise aufgegeben, nervt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Viel Spaß bei unserem Clubabend 

wünscht 

 

Manfred Raum 


